
 

 

 

PFARREI  „HEILIGE FAMILIE SONTRA“ 

 „ST.  MARIA“ SONTRA, 

  „HL.  KREUZ “ NENTERSHAUSEN , 

„SANCTA MARIA  V.D.  ENGELN“  HERLESHAUSEN  

IM  PASTORALVERBUND  „ST. GABRIEL“  WERRA - MEIßNER 



 

 

Liebe Schwestern und Brüder der Pfarrei Heilige Familie, 

langsam rückt der Zeitpunkt meines Weggangs immer näher. Noch wenige Wochen und ich werde 
die mir so vertrauten Wege verlassen. Nach siebeneinhalb Jahren, in denen ich Ihr und Euer 
Pfarrer sein durfte, fällt der Abschied nicht leicht, auch wenn es meine eigene Entscheidung war, 
mich auf etwas Neues einzulassen. 
 
ICH FÜHLE MICH HIER ZUHAUSE! Ich habe Freundschaften geschlossen und „meine 
Kirchen“ lieben gelernt, jede für sich auf ganz unterschiedlich Art und Weise. So wie die Kirchen 
jeweils ihre Vorzüge haben, so geht es mir mit den Menschen an den einzelnen Kirchorten. Jeder 
und jede ist anders und besitzt seine eigenen Qualitäten. 
 
So ist es nun auch an der Zeit Dank zu sagen, allen die geholfen haben, dass ich hier Pfarrer sein 
konnte. Den Damen und Herren, die sich im Pfarrgemeinderat oder den Verwaltungsräten 
engagiert haben bzw. noch engagieren, ohne deren Mitdenken und Mittun vieles nicht entstanden 
wäre. Natürlich auch denjenigen, die sich einfach so eingebracht haben, beim Pfarrbrieferstellen, 
Kuchenbacken, Essen zubereiten, bei den Osterputz-, Herbstputz- oder Laubaktionen, in der 
Mitgestaltung der Gottesdienste, als Organistin oder Organist, als Messdiener, Lektor oder 
Lektorin und, und, und. Alles aufzuzählen würde, denke ich, zu weit führen und dann bestünde 
wieder die Gefahr jemanden zu vergessen und damit zu verletzen. Herzlichen Dank! Besonderer 
Dank gilt allerdings meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Büro und Kirche, die mir auch 
viel Arbeit abgenommen haben, meine Sekretärinnen, meine Küster und Küsterinnen, Hausmeis-
ter, Geschäftsführer Kita und natürlich Reinigungskräfte. Herzlichen Dank! 
 
Ebenso möchte ich mich bei allen Angestellten unserer Kita St. Maria in Sontra für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit bedanken, allen voran unsere Leiterin Frau Cornelia Brandt, die mir den 
Einstieg in die Rolle als Trägervertreter so gut ermöglicht hat und auch als Bindeglied zwischen 
Kita und Träger hervorragende Ansprechpartnerin für mich gewesen ist. Ebenso gilt mein 
besonderer Dank Cornelia Wagner, die als Gemeindereferentin besonders nah an meiner Seite und 
mit mir gearbeitet hat.(Jetzt habe ich doch zwei Namen genannt, obwohl ich es eigentlich nicht 
wollte).  
 
Ich war gerne Ihr und Euer Pfarrer, auch wenn es, wie in einer richtigen Familie, auch nicht immer 
nur harmonisch war. Sollte ich unwissentlich jemanden beleidigt, herabgesetzt oder in sonstiger 
Weise verletzt haben, so war dies nicht meine Absicht. Es tut mir leid und ich entschuldige mich 
für meine mangelnde Achtsamkeit! 
 
Abschied bedeutet automatisch auch Neuanfang. 
 
Seit diesem Mittwoch hat sich die Situation für unsere Pfarrei nochmals geändert. Bei einer 
Sitzung mit Prälat Steinert in Eschwege wurde deutlich, dass aufgrund der Schwierigkeiten bei der 
Neubesetzung der Pfarrei St. Elisabeth sich auch unsere Grundsituation verändert hat. So wird 
Pater Francis unsere Pfarrei zum 1. August verlassen und seinen Dienst in der Pfarrei St. Jakobus 
in Hünfeld antreten. Stattdessen wird Kaplan Michael Sippel nach Sontra kommen und mit Sitz in 
Sontra im Pastoralverbund tätig sein. Administrator der Pfarrei wird vorläufig Pfarrer Andreas 
Schweimer (Bebra und Rotenburg). Das bedeutet auch Einschnitte im Messangebot am 
Wochenende. Wie dies aussehen kann und wird, das wird in die bewährten Hände des 
Pfarrgemeinderats, Pfarrer Schweimer und Kaplan Sippel gelegt. Meinen Abschied möchte ich mit 
Ihnen am 27. Mai um 14.00 Uhr in der Kirche St. Maria in Sontra feiern. 
 
Ich wünsche allen, alles erdenklich Gute und Schöne, vor allen Dingen aber: 
GOTTES REICHEN SEGEN! 
 

Pfarrer Joachim Hartel 



 

 

4. Schlepper- und Traktorenwallfahrt im Südringgau 

 

Am Sonntag, den 13. Mai 2018 findet die 3. Schlepper- und Traktorenwallfahrt 
im Südringgau statt. Um 9.30 Uhr ist die Aufstellung der Traktoren am Haupt-
graben in der Wiesenflur in Herleshausen. Für die teilnehmenden Schlepper 
gibt es keine Alters- oder Leistungsbeschränkung, alle Interessierten auch aus 
den umliegenden Ortschaften sind herzlich eingeladen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Teilnehmer fahren auf eigene 
Verantwortung und haften für ihre Mitfahrer/innen. An diesem Tag wird wieder 
so manches Männerherz höher schlagen, denn Schlepperfahren, Technik, Natur 
und Landwirtschaft sind für viele Männer auf dem Lande nicht nur Hobby, 
sondern Herzensangelegenheiten, für einige der Beruf. Wir greifen bei der 
Wallfahrt die alte Tradition der Feldersegnung auf und bitten Gott dabei um 
gutes Wetter und gutes Wachsen und Gedeihen der Frucht. Den wenigen Haupt-
erwerbs- und vielen Nebenerwerbstätigen in der Landwirtschaft danken wir bei 
diesem Anlass, dass Sie für unser tägliches Brot sorgen und unsere schöne 
Kulturlandschaft pflegen und erhalten. Um 10 Uhr setzt sich nach einer Felder-
segnung der Zug in Bewegung. Die Wallfahrtsroute führt über die Steinmühle, 
Wommen, Frauenborn, Archfeld zum Zielort nach Willershausen. Im Verlauf 
der Route können sich gern weitere Traktoren anschließen und teilnehmen. Um 
12.00 Uhr findet der Wallfahrtsgottesdienst auf dem Sportplatz in Archfeld 
statt. Der Ökumenische Gottesdienst wird von Pfr. Hartel und Pfr. Dr. Gerland 
geleitet, es spielt der Posaunenchor Herleshausen. Am Zielort in Willershausen 
mündet die Wallfahrt in das Hoffest bei Familie Zimmermann (Nordhof), für 
Essen und Trinken ist dort reichlich gesorgt. Bei Bier- und Dieselgesprächen 
kann man die aufgestellten Schlepper und Traktoren bestaunen und begutachten 
und so manches interessante Detail entdecken. Die Veranstaltung soll nicht in 
Konkurrenz zum Muttertag stehen, die Familien und die Gemeinde sind selbst-
verständlich mit eingeladen. Fragen beantworten gern Mathias Baum, Michael 
Dach und Jürgen Wetterau. Veranstalter ist der Männertreff des Ev. Kirchspiels 
Herleshausen. 



 

 

In ökumenischer Verbundenheit beten für die Einheit der 

Christ*innen 

 

14. bis 17. Mai 2018, St. Elisabeth Herleshausen 

Zum dritten Mal findet in Herleshausen die ökumenische Gebetswoche statt. Die 
Texte der Gebetswoche, die von allen Kirchen weltweit genutzt werden, um in 
Andachten für Einheit und Versöhnung der Christen zu beten, stammt in diesem Jahr 
aus der Karibik. Die Kirchen in der Karibik waren gebeten, die Materialien zur 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 2018 zu erstellen. Ein ökumenisches Team 
aus Frauen und Männern erarbeitete die Texte, die unter dem Motto stehen: „Deine 
rechte Hand, HERR, ist herrlich an Stärke.“ (2. Buch Mose 15,6)  

Die rechte Hand Gottes, die einst das Volk Israel aus der Sklaverei führte, schenkte 
Israel immer wieder Hoffnung und Mut. Auch den Christ*innen in der Karibik gibt 
sie weiter Hoffnung. Sie sind nicht Opfer der Umstände. Im Zeugnis für diese 
gemeinsame Hoffnung engagieren sich die Kirchen gemeinsam für alle Menschen in 
der Region, besonders aber für die Schwächsten und am wenigsten Beachteten.  

Ökumenische Gebetswoche in Herleshausen 

In der Woche vor dem Pfingstfest (14. Mai bis 17. Juni) lädt der Ökumenische 
Arbeitskreis zum Ökumenischen Gebet für die Einheit der Christ*innen in die 
Kapelle des Ev. Alten- und Pflegeheimes „St. Elisabeth“.  

Montag, 14. Mai 2018, 19.00 Uhr – Pastor Mike Zacharias 

Dienstag, 15. Mai 2018, 19.00 Uhr – Pfarrer Joachim Hartel 

Mittwoch, 16. Mai 2018, 19.00 Uhr – Pfrin. Katrin Klöpfel 

Donnerstag, 17. Mai 2018, 19.00 Uhr – Gemeindereferentin Cornelia Wagner 

 

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 

Am Pfingstmontag (21. Mai 2018) feiern wir dann zum Abschluss der Gebetswoche 
um 11 Uhr in Altefeld miteinander einen ökumenischen Gottesdienst. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind alle zum gemütlichen Beisammensein und Mittagsimbiss 
am Pfingstfeuer eingeladen.  

Zum Gottesdienst bieten wir wieder eine Sternenwanderung an:  

8.00 Uhr, Herleshausen, Treffpunkt: Burgkirche 

10.00 Uhr, Willershausen, Treffpunkt: Am Anger 

10.15 Uhr, Markershausen, Treffpunkt: Kirche/ Osterlochweg 



 

 

Ostern: eine kleine Nachlese 
 
Am 31. März feierte unsere Gemeinde die Osternacht in Sontra. Ein 
feierlicher Gottesdienst, der in der Dunkelheit begann, wurde mit der 
musikalischen Mitgestaltung durch die Schola unter der Leitung von 
Rudolf König zu einem echten Erlebnis. Im Anschluss wünschte 
Pfarrer Hartel den Gottesdienstbesuchern ein frohes und gesegnetes 
Osterfest und überreichte jeder und jedem Gottesdienstbesucher/in 
ein kleines Präsent. Diese hatte Claudia König im Vorfeld in 
tagelanger Arbeit gebastelt. 
Am Ende der Hl. Messe segnete Pfarrer Hartel die mitgebrachten 
Speisen und Getränke. 
Im Anschluss traf man sich im österlich geschmückten Saal, welcher 
von Dorota Loscha hergerichtet worden war. 
Jeder und jede, die dabei waren, war froh und ging mit einem 
Lächeln nach Hause. 

Gemeindefahrt nach Fritzlar 
 

Am 25.5.2018 bieten die Kirchengemeinden eine ökumenische 

Gemeindefahrt nach Fritzlar an. 

 

Das Programm: 

 9 Uhr Start an der Breitwiese 

 Stadtführung in Fritzlar 

 Mittagstisch im Restaurant „Das Nägel“ (Kosten nicht im 

Gesamtpreis enthalten) 

 Zeit zur freien Verfügung 

 Domführung 

 17 Uhr Rückfahrt ab Grauer Turm/ Fritzlar nach Sontra 

 

Kosten für Busfahrt, Stadt- und Domführung: 17 Euro 

Anmeldungen bitte an die Pfarrämter.  



 

 

  
  

        
    

Beichtgelegenheit: direkt nach jeder Wochentagsmesse und nach Vereinbarung 

      

Datum Wochentag Uhr- 
zeit 

Kirche Gottesdienst 

28.04. Samstag 18.00 Herleshausen Heilige Messe 

29.04. Sonntag 09.30 
11.00 

Nentershausen 
Sontra 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

01.05. Dienstag 10.00 
17.00 

Richelsdorf 
Herleshausen 

Patrozinium Hl. Josef 
Eröffnung Maiandacht 

02.05. Mittwoch 18.00 Nentershausen Heilige Messe 

03.05. Donnerstag 18.00 
18.30 
19.00 

Sontra 
Sontra 
Herleshausen 

Anbetung 
Heilige Messe 
Anbetung 

04.05. Freitag 18.00 Richelsdorf Heilige Messe 

05.05. Samstag 18.00 Nentershausen Heilige Messe 

06.05. Sonntag 10.00 
17.00 

Sontra 
Herleshausen 

Erstkommunion 
Festandacht 

08.05. Dienstag 18.00 Hoheneiche - Flurprozession 

09.05. Mittwoch 18.00 Nentershausen Heilige Messe 

10.05. Christi  
Himmelfahrt 

09.00 
11.00 
12.15 

Sontra 
Frauenborn 
Dens 

Heilige Messe 
ökum. Gottesdienst 
ökum. Gottesdienst 

11.05. Freitag 18.00 Richelsdorf Heilige Messe 

12.05. Samstag 18.00 Herleshausen Heilige Messe 

13.05. Sonntag 09.30 
11.00 
17.00 

Nentershausen 
Sontra 
Sontra 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Maiandacht 

15.05. Dienstag 18.30 Herleshausen Heilige Messe 

16.05. Mittwoch 18.00 Nentershausen Heilige Messe 

17.05. Donnerstag 18.00 
18.30 
19.00 

Sontra 
Sontra 
Herleshausen 

Anbetung 
Heilige Messe 
Anbetung 



 

 

  

                  

Datum Wochentag Uhr- 
zeit 

Kirche Gottesdienst 

18.05. Freitag 18.00 Richelsdorf Heilige Messe 

19.05. Samstag 18.00 Herleshausen Heilige Messe 

20.05. Pfingstsonntag 09.30 
11.00 
17.00 

Nentershausen 
Sontra 
Nentershausen 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Maiandacht 

21.05. Pfingstmontag 09.00 
11.00 
10.45 

Sontra 
Altefeld 
Richelsdorf 

Heilige Messe 
Ökum. Gottesdienst 
Ökum. Gottesdienst 

22.05. Dienstag 18.30 Herleshausen entfällt 

23.05. Mittwoch 18.00 Sontra Heilige Messe 

24.05. Donnerstag 18.00 
18.30 
19.00 

Sontra 
Sontra 
Herleshausen 

Anbetung 
Heilige Messe 
Anbetung 

25.05. Freitag 18.00 Richelsdorf Heilige Messe 

26.05. Samstag 18.00 Herleshausen entfällt 

27.05. Sonntag 
 

14.00 Sontra Hl. Messe für die  
ganze Pfarrei 

29.05. Dienstag 18.30 Herleshausen Heilige Messe 

30.05. Mittwoch 18.00 Nentershausen Heilige Messe 

31.05. Donnerstag 
Fronleichnam 

09.30 Herleshausen Fronleichnam- 
gottesdienst und 
Prozession 

01.06. Freitag 18.00 Richelsdorf Heilige Messe 

02.06. Samstag 17.00 Herleshausen Heilige Messe 

03.06. Sonntag 09.00 
10.45 

Nentershausen 
Sontra 

Heilige Messe 
Zeltgottesdienst 
zum Breitwiesnfest 



 

 



 

 

Maiandachten 
Auch in diesem Mai finden wieder die traditionellen Maiandach-
ten zu Ehren der Muttergottes statt. Jeweils Sonntagabend um 
17.00 Uhr werden wir  eine Maiandacht in den einzelnen 
Orten feiern. Eine Maiandacht ist ein Wortgottesdienst in der 
katholischen Kirche zu Ehren Mariens. Sie findet meist am 
Abend im Monat Mai („Marienmonat“) statt. Für die Andacht 
wird ein Marienbild oder eine Marienstatue, wie sie in einer 
katholischen Kirche vorhanden sind, besonders festlich 
geschmückt. 
Die Mariensymbolik des Mai ergibt sich aus dem farbenreichen 
Aufblühen der Natur in diesen Wochen. Als erste und schönste 

Blüte der Erlösung, als „Frühling des Heils“, gilt in der katholischen Spiritualität die 
Gottesmutter. Schriftlesungen, Lieder, Gebete und Predigt stellen das Heilswirken 
Gottes im Leben Mariens in den Mittelpunkt. Wird die Andacht von einem Priester 
oder Diakon geleitet, kann am Ende ein eucharistischer Segen erteilt werden. 
Wir laden sie herzlich ein mit uns zu beten und zu singen, zu Ehren unserer Lieben 
Frau vom Berge Karmel, und Sancta Maria von den Engeln. 

Bittprozession 
Am Dienstag, den 08. Mai begibt sich unser 
Pastoralverbund St. Gabriel Werra-Meißner wieder 
auf Bittprozession. In der Woche, in der das Fest 
Christi Himmelfahrt liegt, finden traditionell die 
meisten Bittprozessionen statt. Sie wird deshalb auch 
als Gangwoche, Betwoche, Bittwoche oder Kreuz-
woche – weil den Prozessionen an diesen Tagen das 
Kreuz vorangetragen wurde – bezeichnet. Die drei 
Bitttage am Montag, Dienstag und Mittwoch vor 
dem Fest Christi Himmelfahrt hießen lateinisch rogationes (von: rogare „bitten, 
flehen“) oder litaniae minores („kleine Litaneien“). Die Flurprozessionen an den drei 
Bitttagen lassen sich auf eine Anordnung des Bischofs von Vienne, Mamertus im 
Jahr 469/470 zurückführen. Wegen verbreiteter Erdbeben, Unwetter und Missernten 
in mehreren Ländern, vor allem in Frankreich, und daraus resultierender Hungersnot 
ordnete er an den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt mit Fasten verbundene 
Bußprozessionen an. Das Konzil von Orléans machte sie 511 für alle Kirchen 
Galliens verpflichtend. Um 800 wurden die drei Bitttage von Papst Leo III. auch in 
Rom und den gesamten Bereich der römischen Liturgie eingeführt. 
Treffpunkt ist vor der ehemaligen katholischen Kirche in Hoheneiche. Wir 
beginnen um 18.00 Uhr und laufen zur Kirche „St. Peter“ in Reichensachsen. 
Die Strecke ist ca. 3km lang, mit einem leichten bis moderaten Anspruch. Für 
einen Fahrzeugtransfer nach der Prozession wird gesorgt. 



 

 

Pfingsten 
Pfingsten ist der Geburtstag der 
Kirche. Die Apostel gehen vom 
Geist erfüllt, auf die Straßen und 
Plätze Jerusalems und verkünden 
Jesus als den Auferstandenen und 
erhöhten Herrn und Messias. Dieser 
besondere Tag wird in der 
katholischen Kirche auch besonders 
gefeiert. Am Pfingstsamstag und 
-sonntag laden wir herzlich zu den 

Heiligen Messen in Herleshausen, Nentershausen und Sontra ein. 
Traditionell ist in unserer Gegend besonders der Pfingstmontag ökumenisch geprägt. 
Aus diesem Grund feiern wir unseren ökumenischen Pilgergottesdienst in Altefeld 
am 21. Mai um 11.00 Uhr, gemeinsam mit den evangelischen Christen aus dem 
Kirchspiel Herleshausen/Nesselröden und dem Ringgau. Im Anschluss ist auch hier 
für das leibliche Wohl gesorgt. Erstmals wird ein Pfingstfeuer entzündet. 
Um 10.45 Uhr findet auch wieder der traditionelle Reitergottesdienst in Richelsdorf 
unter der Leitung von Pfarrer Janosz König und Gemeindereferentin Cornelia 
Wagner von der katholischen Kirche statt. Auch hierzu herzliche Einladung. 

Christi Himmelfahrt 
 Für alle, die ein wenig das Besondere suchen feiern 
wir unseren Himmelfahrtsgottesdienst wieder in 
Frauenborn am 10. Mai. 
Dort wurde früher schon Hl. Messe durch die 
Flüchtlinge und Vertriebenen gefeiert. Mit den Jahren 
hat die ev. Kirche Ort und Termin übernommen. Dieses 
Jahr findet dieser Gottesdienst im Zeichen der 
Ökumene zum vierten Mal statt. Der Gottesdienst 
beginnt um 11.00 Uhr in Frauenborn an dem eigens dort errichteten Altar. Um 12.15 
Uhr besteht die Möglichkeit am Denser See den traditionellen ökumenischen 
Himmelfahrtsgottesdienst mitzufeiern. Wer auf die Heilige Messe am Himmelfahrts-
tag nicht verzichten möchte ist eingeladen um 09.00 Uhr nach Sontra zu kommen. 



 

 

Messdienerstunden: 
sind wieder am 10. und 24. Mai von 16.00 - 17.00 Uhr in Sontra.  

Schola: 
Die Proben finden Mittwoch, den 02. und Mittwoch, den 16. Mai 
um 19.30 Uhr im kleinen Pfarrsaal statt. 

Krankenkommunion: 
Sontra:    Jeden ersten Freitag im Monat nach Absprache. 
Nentershausen:  Jeden ersten Freitag im Monat nach Absprache. 
      Anmeldung bei Pfar rer Joachim Har tel 
      oder bei Frau Wagner, Telefon: 06627 1507 

Katholische Frauengemeinschaft St. Maria, Sontra:  

Treffen nach Absprache. 

Katholische Frauengemeinschaft Hl. Kreuz Nentershausen:  

Treffen nach Absprache. 

in Kürze: 

 Maiandachten jeden Sonntagabend um 17.00 Uhr 

 08. Mai 18.00 Uhr Bittprozession ab Hoheneiche ehem. kath. Kirche 

 10. Mai 09.00 Uhr Heilige Messe am Himmelfahrtstag in Sontra 

 10. Mai 11.00 Uhr in Frauenborn Himmelfahrtsgottesdienst 

 10. Mai 12.15 Uhr am Denser See ökum. Himmelfahrtsgottesdienst 

 21. Mai 10.45 Uhr Reitergottesdienst in Richelsdorf 

 21. Mai 11.00 Uhr zusätzlich ökum. Pilgergottesdienst in Altefeld 

 31. Mai 09.30 Uhr Fronleichnamsgottesdienst in Herleshausen 



 

 

  

 

Pfarrbüro:    

 

Kindertagesstätte: Sontra, Vimoutierstr. 9a, Tel.: 05653-497 

      E-Mail: kita-st.maria@t-online.de 

      Leiterin: Cornelia Brandt 

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 07:00 bis 16:30 

 

Redaktion:  Pfr. Joachim Hartel, E-Mail: joachim.hartel@web.de

Thomas König,  E-Mail: kinnig@gmx.de 
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